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"Trolle nach Island" folgt auf <a 
href='./select.php?S=0&col1=au.an&a=Gieseking&bool1=and&col2=ti&b=Trolle nach 
Süden'>'Trolle nach Süden'</a> und <a 
href='./select.php?S=0&col1=au.an&a=Gieseking&bool1=and&col2=ti&b=Trolle nach 
Irland'>'Trolle nach Irland'</a> als der abschließende Teil der Trilogie um Fabian, das 
Menschenkind, das zwischen den Welten - der sichtbaren und der unsichtbaren Welt 
- wechseln kann. Er bricht mit seiner Oma Malette zu seinem größten Abenteuer 
auf. Ihr Ziel ist Island, die Insel aus Feuer und Eis. Ein Jahr zuvor, in Irland, hatte 
Fabian die drei Scherben der roten Tafel gesucht, die zersprungen war. Dabei wurde 
er verfolgt vom bösen Olfen Aginolf und seinem Bruder Tewinolf. Die Rote Tafel ist 
das Gerichtsbuch für die Wesen der unsichtbaren Welten. Nur mit dieser Tafel kann 
das "Gericht der Vier" über die Bosheit der Olfen urteilen. Als Fabian die drei 
Scherben gefunden hatte, erfuhr er, das es eine vierte Scherbe der Roten Tafel gibt. 
Fabians größtes Abenteuer und seine schwerste Prüfung beginnt, denn die vierte 
Scheibe liegt tief in einem isländischen Vulkan. 
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